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(54) Verfahren und Vorrichtung zur Signalstabilisierung

(57) Es soll ein Verfahren und eine Vorrichtung zur
Stabilisierung von optischen Signalien entwikkelt wer-
den, die in einer LED erzeugt und in einem Empfänger
in ein qualitativ hochwertiges Spannungssignal umge-
wandelt werden.

Nach dem erfindungsgemäßen Verfahren ist vorge-
sehen, daß ein aus dem Empfänger abgeleitetes Signal
in die Spannungsversorgung der LED zurückgeführt
wird und dabei das Signal mit einer Referenzspannung
verglichen wird, wobei bei einer Unterschreitung der Re-
ferenzspannung die LED-Eingangsspannung erhöht
und bei Überschreitung vermindert wird.

Bei der erfindungsgemäßen Sensor-Emittereinheit

ist die Leitung (1) des Empfängers des Sensors (2) mit
dem ersten Eingang eines Verstärkers (3) verbunden,
dessen zweiter Eingang an einer Referenzquelle (R1)
angeschlossen ist, wobei der Verstärkerausgang (7) ei-
nerseits über eine Feedbackleitung (9) und einen Kon-
densator (8) an den ersten Eingang des Verstärkers (3)
zurückgeführt ist und andererseits in den ersten Ein-
gang eines zweiten Verstärkers (4) angeschlossen ist,
dessen zweiter Eingang mit einer Referenzspannungs-
quelle (R2) verbunden ist, und daß die Ausgangsleitung
(6) des zweiten Verstärkers (4) an eine Kontrolleinheit
für das stabilisierte Sensorsignal angeschlossen ist.
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